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bildungsbetriebe in nicht-
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heitsberufen auf der Se-
kundarstufe ll (FaGe und
AGS)

lm Dezembet 2019
Kontrolle des lmpfschutz und des Gesundheitszustandes von angehenden
Lernenden und bei Anstellung von Pflegepersonal

Sehr geehrte Damen und Herren

Die letzten Empfehlungen der Gesundheitsdirektion zur Kontrolle des Gesundheitsschutzes
inklusive lmpfschutz beiangehenden Lernenden und bei derAnstellung von Pflegeperso-
nal stammen von Oktober 2014 und August 2018. Gerne möchten wir Sie aufgrund neuer
Grundlagen über den aktuellen Stand informieren. Die Empfehlungen zur Kontrolle des
lmpfschutz und Eintrittstest Tuberkulose gelten grundsätzlich für alle Gesundheitsfachper-
sonen mit Patientenkontakt (Empfehlungen unter www.qd.zh.ch ) Gesundheitsberufe )
Arzt & Aztin ) Übertragbare Krankheitän und lmpfungän).

Kontrolle des Impfschutzes
Wir empfehlen lhnen dringend, bei angehenden Lernenden und bei der Anstellung von
neuem Pflegepersonal den vollständigen lmpfschutz gemäss des aktuellen Schweizeri-
schen lmpfplans des Bundesamtes für Gesundheit (Anhang 3 < lmpfempfehlungen für Be-
schäftigte im Gesundheitswesen)zu überprüfen und fehlende lmpfungen nachholen zu
lassen. Als Leistungserbringer im Gesundheitswesen mit einer - gestützt auf die Paragra-
phen 35 und 36 Gesundheitsgesetz- erteilten gesundheitspolizeilichen Betriebsbewilligung
sind Sie dazu verpflichtet, den Schutz der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu ge-
währleisten als auch die Sorgfaltspflicht gegenüber den lhnen anvertrauten Patientinnen
und Patienten nicht zu verletzten (Patientenschutz durch Verhinderung der Übertragung
von Krankheiten durch nicht immunes Personal).

Eintrittstest Tuberkulose im Hinblick auf zu erwartendes Expositionsrisiko
Bezüglich Eintrittstest Tuberkulose venrueisen wir auf das aktuell revidierte Handbuch <Tu-
berkulose in der Schweiz> von der Lungenliga Schweiz, zu finden unter www.tbinfo.ch:

<Ein Test auf eine latente Tuberkulose-lnfektion zur Feststellung einer möglichen lnfektion
mit M. tuberculosis ist unter anderem angezeigt bei Personen mit erhöhtem Risiko einer
beruflichen Exposition (Beschäftigte im Gesundheits-oder Sozialwesen und Laborpersonal)
als Eingangstest vor Antritt einer Beschäftigung in einer derartigen Umgebung, nachdem
d iese eine r Risikobewertung unterzogen wu rde)
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Beispiele betreffend Risikobewertung bezüglich TB-Exposition

Eintrittstest Tuberkulose unter Berücksichtigung eines früheren Expositions-
risikos
Nach Rücksprache mit den lnfektiologen und Pneumologen in Zürich empfehlen wir zudem
für alle Gesundheitsberufe mit Patientenkontakt einen Eintrittstest, falls in der Vorgeschich-
te ein hohes oder mässiges Risiko für eine Tuberkuloseexposition gemäss Risikobewer-
tung bestanden hat oder falls Patienten aus TB-Hochendemiegebieten ohne adäquate
Schutzmassnahmen betreut worden sind. Ein Eintrittstest mit Suche nach latenter und ins-
besondere manifester Tuberkulose wird auch empfohlen für Gesundheitspersonal mit Mig-
rationshintergrund aus einem TB-Hochendemiegebiet, falls keine entsprechenden Vorun-
tersuchungen seit lmmigration resp. innerhalb der letzten 5 Jahre vorliegen

Bei Unsicherheiten oder Fragen besteht die Möglichkeit, sich an das TB-Zentrum von Lun-
ge Zürich zu wenden (Tel. 044 268 20 95; tuberkulose@lunqe-zuerich.ch).

Keine weiteren Vorgaben zu medizinischen Eintrittsuntersuchungen
lm Gegensatzzu den Empfehlungen aus dem Jahr 2014 gibt es heute von Sicht der Ge-
sundheitsdirektion keine weiteren Vorgaben zu medizinischen Eintrittsuntersuchungen bei
Lernenden und derAnstellung von Pflegepersonal. Beiallfälligen betrieblichen Regelungen
gilt es jedoch zu beachten, dass diese einen unmittelbaren Zusammenhang mit den Anfor-
derungen am Arbeitsplatz haben. Wir empfehlen eine vorrangige arbeitsrechtliche Abklä-
rung.
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